
Doppelspieltag
in der

Kreisliga
Kräftezehrende
Begegnungen

Göttingen. Zwei komplette Spiel-
tage müssen die Mannschaften in
der Fußball-Kreisliga an diesem
Wochenende absolvieren. Los
geht es am Freitag um 18.30 Uhr
mit der ersten Runde. Weiter geht
es am Sonntag um 15 Uhr.

Freitagsspiele:
RSV Geismar-Göttingen 05 – FC
Höherberg. Zu Beginn der Saison
sah FC-Co-Trainer Torsten Breit
die Gastgeber stärker, als das ihr
derzeitiger Tabellenplatz vermu-
ten ließe. Für Breit wird es erneut
ein schweres Spiel. Im Hinrunden-
spiel kam man über ein Unent-
schieden nicht hinaus.
SV Groß Ellershausen/Hetjershau-
sen – SSV Neuhof. Abwarten, wel-
che Spuren das überraschende
Viertelfinal-Aus im Krombacher
Kreispokal gegen die SG Lenglern
bei den Groß Ellershäusern hinter-
lässt.DerTabellenführerwirdaber
sicherlich gegen Neuhof weitere
Punkte für den angestrebten Auf-
stieg sammeln wollen.

Die weiteren Spiele:
SV Eintracht Hahle – SC HarzTor,
Tuspo Petershütte II – SG GW Ha-
genberg, VfB Südharz – SC Pfer-
deberg Gerblingerode, DSC
Dransfeld – SV Türkgücü Mün-
den, TSV Groß Schneen – SV Dosl.
Spor Osterode (alle Freitag, 18.30
Uhr). TSV Groß Schneen – RSV
Geismar-Göttingen05,SVScharz-
feld – SV Eintracht Hahle, SC
Harztor – FC Höherberg, SV Ger-
mania Breitenberg – GW Hagen-
berg, SV Dosl. Spor Osterode –
SSV Neuhof, VfB Südharz – Tuspo
Petershütte II, SC Pferdeberg Ger-
blingerode – DSC Dransfeld (alle
Sonntag, 15 Uhr). afu

IN KÜRZE

Schnuppertennis beim
SV GW Elliehausen
Elliehausen. Einen Jugend-Talenti-
notag richtet die Tennisabteilung
des SV GW Elliehausen am Sonn-
abend, 5. Mai, auf ihrer Anlage an
der Diedershäuser Straße 30 aus.
Unter der Leitung von Sophie Gru-
ber können interessierte Nach-
wuchsspieler zwischen 12 und 15
Uhr den Tennissport kennenlernen.
Schläger und Bälle stellt der Ver-
ein, Turnschuhe müssen mitge-
bracht werden. Auch Erwachsenen
bietet sich die Gelegenheit zum
Schnuppertennis. Anschließend
beantworten die Vorstandsmitglie-
der bei Kaffee, Kuchen und Lecke-
reien vom Grill Fragen zur Mit-
gliedschaft und zum Training. kal

Till Herthum (r.) und seine Mitspieler der HG Rosdorf-Grone verabschieden sich vor dem heimischen Publikum aus der Oberliga. FOTO: SCHNEEMANN

Füchsen Berlin ein, mit denen er
jüngst erst in die 3. Liga aufgestie-
gen ist.

Eine „extreme Umbruchsitua-
tion“ (Pietsch) stand bei der HG ins
Haus. Fast ein halbes Dutzend Leis-
tungsträger verließen die HG. „Wir
holen keine externen Spieler“, be-
kräftigte damals HG-Sprecher Rai-
ner Mündemann. „Wir wollen A-
Jugendliche auf Oberliga-Niveau
bringen.“ Doch am Ende der Saison
steht nur der Abstieg und damit der
Weg in die Verbandsliga. Dort ver-
suchtnunmitMarcusWuttkeeinal-
ter Bekannter als Cheftrainer sein
Glück, und Pietsch kümmert sich
dann um die Jugend. „Wir nehmen
denAbstiegalsChance,umunsneu
auszurichten und im Kreis Göttin-
gen wieder attraktiv für junge
hungrige Spieler zu werden“, so
Wuttke, der mit Torjäger Philipp
Nörtemann vom zukünftigen Liga-
konkurrenten MTV Geismar und
dem in Göttingen studierenden
Kreisläufer Jannik Breitmeyer vom

tung im Herrenbereich und der ers-
ten Mannschaft in der Verbandsliga
wird die „Zweite“ statt bisher in der
Landesliga zukünftig in der Re-
gionsoberliga starten. „Hier sollen
junge Spieler und auch der ältere
Jahrgang der A-Jugend an den
Herrenbereich herangeführt wer-
den“, blickt Trainer Wuttke bereits
in die Zukunft.
TV Jahn Duderstadt – HSG Plesse-
Hardenberg (Sonnabend, 19.30 Uhr
Sporthalle „Auf der Klappe“ Duder-
stadt). Es ist das letzte Derby in der
zuEndegehendenSaison.Bedauer-
lich für das Burgenteam: Nach dem
Abstieg des TV Jahn Duderstadt
und der HG Rosdorf-Grone wird es
nur noch ein Südniedersachsender-
by gegen die TG Münden geben.

Die Drei-Flüsse-Städter konn-
ten trotz der zuletzt elf sieglosen
Spiele die Klasse halten. Letztmals
hatte die TG am 27. Januar mit
31:29 gegen den TV Jahn Duder-
stadt gewonnen: „Schadenfreude
kann da nicht aufkommen“, meint

TG-Trainer Matthias Linke, „denn
für uns ist der Abstieg unserer
Nachbarn auch keine gute Nach-
richt.“ Torjäger Christian Gram-
bow und Kapitän Jann Rentsch be-
enden in Münden ihre Laufbahn.
Außerdem geht Rechtsaußen Da-
niel Lieberknecht zum nordhessi-
schen Oberliga-Absteiger TSV
Vellmar.

Übrigens: Noch ein Stück Erin-
nerung drängt sich aus gemeinsa-
men Derbys zwischen der HSG
Plesse-Hardenberg und dem TV
Jahn Duderstadt auf: Das Hinspiel
der zu Ende gehenden Saison hatte
das Burgenteam unerwartet deut-
lich mit 35:26 (17:14) gewonnen.
Aus dem mit großer Spannung er-
warteten Duell Brand gegen Brand
wurde nichts. HSG-Torjäger Chris-
tian Brand hatte damals kurzfristig
vor dem Spiel aus persönlichen
Gründen abgesagt. Und der Du-
derstädterJustinBrandblieb an die-
sem Tag hinter den Erwartungen
zurück.

HG Rosdorf-Grone setzt auf Neustart
Handball-Oberliga: Zweite Mannschaft wird künftig in der Regionsoberliga an den Start gehen

Rosdorf. Schlusslicht HG Rosdorf-
Grone verabschiedet sich am Sonn-
abend aus der Handball-Oberliga
mit dem Heimspiel gegen die HF
Helmstedt-Büddenstedt. Zur glei-
chen Zeit steigt das Derby zwischen
dem TV Jahn Duderstadt und der
HSG Plesse-Hardenberg.
HG Rosdorf-Grone – HF Helmstedt-
Büddenstedt (Sonnabend, 19.30
Uhr, Sporthalle Rosdorf). „Wir müs-
sen jetzt alle an einem Strang zie-
hen, alle wollen weiter Oberliga-
Handball in Rosdorf sehen“, be-
schwor vor knapp einem Jahr Trai-
ner Lennart Pietsch nach seiner
kurzfristigen Berufung als Männer-
coach.DamalshattederalsNachfol-
ger von Gernot Weiss verpflichtete
Franzose Christian Caillat der
HGRG Anfang Juli 2017 völlig über-
raschend mitgeteilt, als Trainer
nicht zur Verfügung zu stehen. Cail-
lat schlug später den deutlich lukra-
tiveren Weg zur „Zweiten“ von den

Von Ferdinand Jacksch

Generals starten
in die neue Saison

American Football: Erster Härtetest in Osnabrück

Göttingen.DieBG74GöttingenGe-
nerals starten in die neue Saison in
der Oberliga Nord. Die American
Footballer haben sich nach eigenen
Angaben viel vorgenommen.

„Wir haben ein sehr gutes Trai-
ningslager absolviert. Wir konnten
an vielen Kleinigkeiten feilen und
die Spieler auf ihren Positionen
etablieren. Diesen Flow nehmen wir
nun mit ins Training und die neue
Saison“, sagt Lukas Helfrich, Präsi-
dent der Generals.

Das erste Spiel der Saison wird
bereits am Sonntag, 6. Mai, aus-
wärts in Osnabrück ausgetragen.
Ein erster Härtetest, bei dem sich
zeigen wird, wie gut das Team zu-
sammengefunden hat. „Nach dem
ersten Spiel müssen wir das Trai-
ningsniveau weiter hoch halten.
Denn dann finden erst der Fein-
schliff und die letzten Änderungen
statt“, so Helfrich weiter.

Die Generals wurden in der Off-
Season durch viele Rookies (Neulin-
ge) verstärkt. Diese gilt es nun ins
Team zu integrieren. „Wer mit we-
nig Football-Erfahrung zu uns
kommt, wird zu Beginn oft auf meh-
reren Positionen eingesetzt. Dann
muss der Spieler beweisen, was in
ihm steckt und wo seine Talente lie-
gen“, erklärt Helfrich.

Die Göttingen Generals starten
in diesem Jahr bereits in ihre 30. Sai-
son.Dieser rundeGeburtstagwurde
bereits Ende April im Kreis von akti-
ven und ehemaligen Spielern und
Coaches gefeiert. „Der perfekte
Start in eine hoffentlich perfekte
Season. Wir feierten unseren Ge-
burtstag am Anfang der Saison –
und am Ende hoffentlich die Meis-
terschaft“, sagt Helfrich.

Auch außerhalb des Spielfelds
läuft es bei den Generals demnach
sehr gut. Neben den Partnern der
vergangenen Saison, der Burgeria,
dem Fitness Future und Malermeis-
terOchsundEsel,konntendieGene-
rals mit dem Rewe Markt Karsubke
am Steinsgraben sowie Don’s Diner
aus Northeim zwei Sponsoren für
den neuen Jugend-Trikotsatz ge-
winnen. Weiterhin kooperieren die
Footballer nach Angaben von Hel-
frich bereits seit letztem Herbst mit
demPromotio–ZentrumfürGesund-
heit, Fitness und Wohlbefinden.

Die Heimspiele werden wie im-
mer im heimischen Maschpark
ausgetragen. Wer die Heimspiele
vergünstigt besuchen möchte,
kann sich eine Ermäßigungsfrei-
karte sichern. Diese liegen bei den
Partnern und Sponsoren der Gene-
rals aus. r/afu

Letzte Chance für
DM-Qualifikation genutzt

TWG 1861 und ASC 46 mit Medaillen bei Norddeutschen Meisterschaften

Göttingen. Im Stadionbad Hanno-
ver ist es für die Schwimmer des
TWG 1861 und des ASC 46 nicht nur
um Titel bei den Norddeutschen
Meisterschaften gegangen, es be-
stand auch die letzte Gelegenheit
zur Qualifikation für die Deutschen
Jahrgangsmeisterschaften Ende
Mai in Berlin.

Die zwölf Aktiven des TWG ha-
ben elf Medaillen mitgebracht. Er-
folgreichste Teilnehmer waren ein-
mal mehr Phillis Michelle Range
(1999) und Fynn Kunze (2002). Für
Range war es der letzte Wettkampf,
bevor sie im Sommer ihr Studium in
den USA aufnimmt. Bei den Junio-
rinnen siegte sie über 50 m und 100
m Brust und wurde in der offenen
Wertung Dritte beziehungsweise
Vizemeisterin über 100 Brust. Kun-
ze startete über seine Hauptstre-
cken 200 m Rücken, 200 m Lagen
und 200 m Brust sowie 50 m Rücken
und entschied überall die Jahr-
gangsmeisterschaft für sich. Über
200 m Lagen holte er zusätzlich so-
gar Bronze in der offenen Klasse.
Eine weitere Medaille für den TWG
sicherte Jan Scholz (2003) als Zwei-
ter über 400 m Freistil. Über diese
Strecke konnte Amon Bode im letz-

Von Kathrin Lienig

ten Moment noch auf den Zug zur
DJMaufsteigen.Beidegehennunin
Berlin über die längeren Kraulstre-
cken (400 m, 800 m und 1500 m Frei-
stil) an den Start.

Erfolgreiche Freistilstaffel
Erfolgreich war auch die 4x200 m
Freistilstaffel mit Bode, Kunze, Phi-
lip Krumbach und Scholz. Sie stei-
gerte die erst vor zwei Wochen er-
zielte Bestmarke noch einmal um
fünf Sekunden, was mit Bronze be-
lohnt wurde. Außerdem sind für die
nationalen Jahrgangsmeisterschaf-

ten Paula Bachmann, Julia Sophie
Steinmetz und Jan-Luka Reschke
qualifiziert.

Das ASC-Team in Hannover be-
stand aus drei Schwimmern. Jakob
Mayer (2004) hatte mit sechs Starts
die meisten Einsätze im Wasser und
zeigte besonders über die längeren
Distanzen seine Klasse. Er
schwamm mit Platz vier über 400 m
Freistil sein bestes Ergebnis heraus
undwurdeüber200mFreistilSechs-
ter. Über diese Strecke erreichte er
seine dritte Pflichtzeit für die Deut-
schen Jahrgangsmeisterschaften.

Jeder Start ein Sieg: Fynn Kunze (TWG 1861) überzeugt bei den Norddeut-
schen Meisterschaften. FOTO: THEODORO DA SILVA

Oberligisten SG Börde Handball
schon zwei neue externe Spieler
hat. Weitere sollen folgen. Fest
steht: Im Rahmen der Neuausrich-

Wir nehmen den
Abstieg als Chance,

um uns neu
auszurichten und

im Kreis Göttingen
wieder attraktiv

für junge hungrige
Spieler zu werden.

Marcus Wuttke,
HG-Cheftrainer

Dörnenburg
mit

A-Lizenz
Göttingen. Luisa Dörnenburg
hat die Bundes-Lizenz als
Kampfrichterin der Rhythmi-
schen Sportgymnastik erwor-
ben. Noch während ihrer aktiven
Laufbahn beim TSV Obernjesa
engagierte sich Dörnenburg
nicht nur als Trainerin, sondern
erwarb die Kampfrichter-Lizen-

zen C (Bezirks-
ebene) und B
(Landesebene).
Einem dreitägi-
gen Lehrgang in
der Bundes-
sportschule in
Frankfurt, den
sie mit einer er-

folgreich absolvierten prakti-
schen und theoretischen Prüfung
abschloss, folgten Prüfungswer-
tungseinsätze.

Als eine von nur fünf nieder-
sächsischen A-Lizenz Kampf-
richterinnen vertritt sie nun nicht
nur den TSV Obernjesa, sondern
auch den Niedersächsischen
Turnerbund bei allen Bundes-
wettkämpfen und Deutschen
Meisterschaften. kal

Luisa
Dörnenburg
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